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100 Jahre Luftfahrt in einer Show
Der Flugplatz Altenrhein feiert Ende August sein 100-jähriges 
Bestehen mit einer grossen Jubiläums-Airshow. Zu den Höhe-
punkten gehört der letzte Auftritt der legendären Patrouille 
Suisse in der Bodensee-Region. Sechs Northrop F-5-Tiger 
bilden eine der ältesten Kunstflugstaffeln Europas, die es 
nur noch bis 2027 in der heutigen Form geben wird. Engste 
Formationen, hohe G-Kräfte und perfekt choreografierte 
Manöver sind ihr Markenzeichen. Die zweistrahligen  
Militärflugzeuge der Schweizer Luftwaffe erreichen eine 
Höchstgeschwindigkeit von über 1700 km/h (Mach 1.6).

Auch neben der Patrouille Suisse bietet die dreitägige Veran-
staltung einen beeindruckenden Querschnitt durch 100 Jahre 
Luftfahrtgeschichte. Eine besondere Rolle nimmt das Flieger-
museum Altenrhein ein.Das who is who der dort beheimateten 
Exponate gibt sich beim Jubiläum ein Stelldichein.

• �Dornier Do 27: Dieser Metall-Holz-Stoff-Hochdecker aus 
Schweizer Armee-Beständen ist das erste in Westdeutschland 
nach dem Zweiten Weltkrieg in Serie produzierte Flugzeug 
(Erstflug 1955).

• �Boeing Stearman: Ein Doppeldecker im Vollkunstflug. Nach 
dem Erstflug 1934 lange das meistgenutzte Ausbildungsflug-
zeug der US-Streitkräfte.

• �Pilatus P-3: Lange der Standard-Schulungsflieger der Schweizer 
Luftwaffe. Beim Jubiläum in einer Zweierformation im Einsatz – 
der Patrouille Papillon.

• �Pilatus PC-7: Eines der erfolgreichsten Trainingsflugzeuge der 
Welt – mehr als 20 Luftwaffen setzen ihn weltweit ein. Zum 
Geburtstag auch in einer Dreierformation zu sehen: Das  
«PC-7 SUBITO Team» zeigt Formationsflug mit Schweizer  
Präzision auf höchstem Niveau – die Flagship-Formation  
des Fliegermuseums. 

• �Lockheed Model 12A Electra Junior: Ein klingender Name  
für ein fantastisches Flugzeug. Angetreten, um das schnellste 
Verkehrsflugzeug der Welt zu werden, erreichte sie  
nach ihrem Erstflug 1936 eine Höchstgeschwindigkeit von  
370 km/h und war damit ihrer Zeit weit voraus.

• �Pilatus P-2: Dieses voll kunstflugfähige Heckradflugzeug war 
für den Flugzeugbau in der Schweiz ein Meilenstein. 

• �Piper J3: Der am längsten in Altenrhein stationierte Flieger 
lässt es sich nicht nehmen, als Teil des Programms zum  
Geburtstag zu gratulieren.

Weitere Highlights
• �Junkers F13: Das erste Ganzmetall-Verkehrsflugzeug der  

Welt revolutionierte die zivile Luftfahrt. Ähnlich wie bei einer 
Kutsche sitzen die Piloten in einer offenen Kanzel vor den  
vier Passagieren, die in einem komfortablen Abteil reisen. 

 • �Flying Bulls: Die Sammlung von Red Bull ist ein Juwel der 
Luftfahrt. The Flying Bulls präsentieren die schönsten der in 
Salzburg beheimateten Exponate auf ausgewählten Veranstal-
tungen wie in Altenrhein. U.a. wird die Bo 105 – der einzige 
kunstflugfähige Hubschrauber der Welt – gezeigt.

• �Classic Formation: Ein weiterer Klassiker der Luftfahrt:  
Die DC-3 ist ein grosser Vogel mit mächtigen Sternmotoren.  
Gerahmt wird sie von drei Beechcraft Model 18 – einem der 
erfolgreichsten Flugzeugtypen der Luftfahrtgeschichte, der  
von 1937 bis 1969 ununterbrochen in Produktion war.  
Ein bis heute unerreichter Rekord. 

 • �Super Puma: Der Super Puma der Schweizer Luftwaffe zeigt 
eindrucksvoll, wie wendig und präzise der Rettungs- und  
Transporthelikopter trotz seiner Grösse (Länge 18,7 m, Rotor-
durchmesser 15,6 m) eingesetzt werden kann.

Seite 1/2

Mai 2026

Hier geht es zum Programm:
100jahreflugplatz.ch/programm

Junkers F13

Classic Formation

Flying Bulls

Super Puma

Patrouille Suisse

https://100jahreflugplatz.ch/programm/
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50-minütige Dokumentation im ORF
«Hoch hinaus: 100 Jahre Flugplatz St. Gallen-Altenrhein» 
lautet der Titel einer 50-minütigen Dokumentation, die am 
Pfingstsonntag österreichweit im ORF gesendet wird. 

Sie beginnt mit der Entscheidung von Claude Dornier, das legen
däre Flugboot DO-X in der Schweiz zu bauen, was 1926 die 
Geburtsstunde des Flugplatzes St. Gallen-Altenrhein zur Folge 
hatte. Im Jahr 1927 wurde die erste 600 Meter lange Graspiste 
errichtet, die bis zum Zweiten Weltkrieg für Linienflüge nach 
Basel, Dübendorf, Innsbruck und München verwendet wurde. 
Heute ist der Flugplatz eine wichtige Luftverbindung von Vor-
arlberg nach Wien. Geschäftsreisende wie Urlauberinnen und 
Urlauber aus Vorarlberg nutzen ihn für ihren Wien-Flug, für 
private Flüge oder auch für Destinationen der am Flugplatz 
stationierten Reisebüros. 

Die von Ines Hergovits-Gasser gestaltete, sehenswerte Doku-
mentation des ORF Vorarlberg zeigt, wie aus einer Flugboot-
Idee ein Flugplatz mit einer breiten Palette an Geschäftsfeldern 
wurde, welche Ideen Claude Dorniers heute noch faszinieren 
und warum es in Vorarlberg nie zu einem kommerziell genutzten 
Flugplatz gekommen ist.

Sendetermin: 24.05.2026 (Pfingstsonntag),  
17:05 Uhr, ORF 2

Sicherheit als Berufung
Mit Sascha Raich dürfen wir auch in dieser Ausgabe ein OK- 
Mitglied vorstellen. Der gebürtige Bregenzer verantwortet bei  
der Jubiläumsveranstaltung den Bereich Safety & Security – ein 
Aufgabenfeld, in dem er über langjährige Erfahrung verfügt. 
Erst am 1. April dieses Jahres wurde der 50-Jährige zum COO 
und Flugplatzleiter in St. Gallen-Altenrhein ernannt. Seine  
Laufbahn ist geprägt von umfassender operativer und sicher-
heitsrelevanter Erfahrung im Flughafenbetrieb.

Die Begeisterung für die Luftfahrt wurde bei Sascha schon in 
jungen Jahren geweckt. Konsequenterweise absolvierte er seine 
Pilotenausbildung in Hohenems und Fort Lauderdale (Florida). 
«Irgendwann war mir das reine Fliegen aber zu wenig Heraus-
forderung und ich entschied mich für den Wechsel in den  
Sicherheitsdienst», erinnert er sich an seine beruflichen Anfänge. 
Acht Jahre lang war Sascha Raich bei der Gendarmerie und der 
Bundespolizei tätig.

Durch Zufall kehrte er schliesslich in die Luftfahrt zurück und 
spezialisierte sich am Flughafen Zürich auf den Bereich Sicher-
heit. Diesem Thema blieb er auch nach seiner Rückkehr in die 
engere Heimat treu: Seit mittlerweile elf Jahren ist Sascha bei 
Peoples tätig.

In Altenrhein rückte er 2026 in den engsten Führungskreis auf. 
Seinen Fokus sieht er «in der sicheren, effizienten und zukunfts-
orientierten Weiterentwicklung der Operation am Flugplatz». 
Mit seiner Erfahrung und Expertise ist Sascha Raich ein zentraler 
Baustein für die reibungslose Durchführung der Jubiläums
veranstaltung Ende August.

Wusstet ihr übrigens schon, dass …
… das Jubiläum auch in den Sozialen Medien stark beworben 
wird? So gibt es unter «100jahre_flugplatz» auf Instagram 
spannende Infos zur Geschichte des Flugplatzes und  
zur Jubiläumsveranstaltung. Es lohnt sich, den Kanal zu  
abonnieren – versprochen!

 Sascha Raich

https://www.instagram.com/100jahre_flugplatz/

